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Die Wertigkeit von Sprachen ist ein soziales bzw. individuelles Konstrukt, das 
wissenschaftlich nicht haltbar oder belegbar ist. Dennoch kann der Glaube an 
eine solche Wertigkeit einen enormen Einfluss auf die Nutzung sowie den 
Erwerb von Sprachen haben. In diesem Vortrag wird die Problematik der 
sogenannten Wertigkeit von Sprachen im Kontext von sprachlichen und 
gesellschaftlichen Normen von Frau Prof. Dr. Mertins kritisch diskutiert. Dabei 
wird aufgezeigt, dass Mehrsprachigkeit und deren Entwicklung mit vielen 
Vorteilen und spezifischen Merkmalen einhergeht. Diese beziehen sich auf den 
Sprachwechsel (Code-Switching) und die sogenannte Ko-aktivierung. Das 
ganze Thema wird aus linguistischer und psycholinguistischer Sicht beleuchtet 
und die eventuell bestehenden Mythen und Irrtümer mit empirisch-
experimentellen Daten und zahlreichen Studien widerlegt.

Referentin:

Prof. Dr. Barbara Mertins
TU Dortmund, Institut für Diversitätsstudien, 
psycholinguistics laboratories

Veranstaltungsort: 
#WueOnline
(Zoom-Link nach Anmeldung)

Anmeldung bis Mittwoch, 02.11.2022 per Mail an netzwerklehrkraeftebildung@uni-wuerzburg.de
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zuschüssen 
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